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Öffentliche Niederschrift über die Sitzung  

des Stadtrates vom 26.08.2025 

 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 26.08.2025 

Sitzungsanfang: 17:00 Uhr 
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses I, Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg 

(Saale),  

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Andrea Heweker  

Mitglieder 
Frau Dr. Silvia Ristow  

Herr Mirko Bader  
Herr Gerald Bieling  
Herr Uwe Cisewski  

Frau Doreen Ermisch  
Frau Vanessa Gruschka  
Herr Börries Hochfeldt  

Herr Dr. Hermann Klinsmann  
Herr Dr. Johannes Oidtmann  

Herr Heiner Rohr  
Herr Stefan Ruland  
Herr Frank Wyszkowski  

Frau Karin Brandt  
Herr Marcus Hillegeist  

Herr Gerd Klinz  
Herr Heiko Scharf  
Herr Christopher Neumann  

Herr Thomas Voigt  
Frau Juliane Bäse  

Herr Mike Franzelius  
Frau Claudia Beyer  
Herr Friedel Meinecke  

Herr Dr. Wolfgang Pilz  
Herr Ringo Ulrich  

Herr Kai Mehliß  
Frau Christine Pfeiffer  
Frau Jacqueline Krätschmann  
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Nicht anwesend/ Entschuldigt: 

Mitglieder 
Herr Dr. Jens Kramersmeyer  

Herr Dirk Große  
Frau Claudia Weiss  

Frau Henriette Krebs  
Herr Karsten Noack  
Herr Torsten John  

 

 

 
Öffentlicher Teil 

 

Zur öffentlichen Geschäftsordnung: 
  

 
a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG 

LSA 

 
Die Einberufung des Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale) erfolgte gem. § 53 Abs. 4 KVG 

LSA ordnungsgemäß. Der Stadtrat war zu Beginn der Sitzung gem. § 55 Abs. 1 KVG LSA 
mit 28 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
  

 
b)  Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.06.2025: 
 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 24.06.2025 wurde mit 27 
Ja-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt.  

 
c) Bekanntgabe über die im nichtöffenlichen Teil der Sitzung vom 24.06.2025 gefassten  
   Beschlüsse: 

 

 
Herr Hohl gab folgende nichtöffentliche Beschlüsse bekannt: 
 

Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse des Stadtrates vom 24.06.2025 
 

 1

8

. 

Städtebaulicher Vertrag über die Erschließung des 1. Teilbereichs zum Bebauungsplan Nr. 103: "Wohngebiet 

südlich Siedlung der Freundschaft" 

Beschlussvorlage 0158/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt dem Abschluss des Städtebaulichen Vertrages über die Erschließung des 

Wohngebietes „Südlich Siedlung der Freundschaft“ gemäß Anlage 1 zu dieser BV dem Grund nach zu. Wesentliche Ände-
rungen des Vertrages bedürfen einer erneuten Zustimmung des Stadtrates. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 

davon anwesend: 27 
26 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
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 1

9 

Abschluss eines Mietvertrages mit der Bernburger Wohnstättengesellschaft mbH 

Beschlussvorlage 0170/25 

  

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt dem Abschluss des Mietvertrages zu den Räumen im Objekt Kugelweg 4 

gemäß Anlage 1 zu.  

 

Abstimmung: 
Mitglieder: 34 

davon anwesend: 27 

27 Ja-Stimmen 

   

 2
0 

Mietverträge Städtischer Betriebshof Hallesche Landstraße 111 
Beschlussvorlage 0180/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat bevollmächtigt die Oberbürgermeisterin zum Abschluss des Mietvertrages für gewerbliche Räume (Städtischer 

Betriebshof Hallesche Landstraße 111, Bernburg (Saale)) aus der Anlage dieser Beschlussvorlage. 

 

Der Stadtrat bevollmächtigt die Oberbürgermeisterin zum Abschluss des Mietvertrages gewerbliche Sonderausstattung (Städ-

tischer Betriebshof Hallesche Landstraße 111, Bernburg (Saale)) aus der Anlage dieser Beschlussvorlage. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 

davon anwesend: 27 

27 Ja-Stimmen 
    

 2

1

. 

Vertrag zur finanziellen Beteiligung an Windenergieanlagen, hier: UGE Kleinpaschleben Zwei GmbH & Co. 

KG Umweltgerechte Energie 

Beschlussvorlage 0171/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) erteilt seine Zustimmung zum Abschluss des Vertrages zwischen der Stadt Bernburg 

(Saale) und der UGE Kleinpaschleben Zwei GmbH & Co. KG Umweltgerechte Energie zur finanziellen Beteiligung von 
Kommunen an Windenergieanlagen gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 

davon anwesend: 27 
24 Ja-Stimmen 

  3 Enthaltungen 

     

 2

2
. 

Einvernehmenserteilung zu den Vereinbarungen nach § 11 a Kinderförderungsgesetz für das Jahr 2025 für die 

Kindertageseinrichtungen der Evangelischen Martinsgemeinde Bernburg sowie des "KIDS" e. V. in freier 
Trägerschaft 

Beschlussvorlage 0175/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt, ausgehend von den Eckdaten gemäß Anlage I und den Platzkosten 

gemäß Anlage II dieser Beschlussvorlage, dem Abschluss der Vereinbarungen nach § 11a KiFöG für die benannten 

Kindertageseinrichtungen in freier Trägerschaft für das Jahr 2025 zu und beauftragt die Oberbürgermeisterin, hierzu das 

Einvernehmen der Stadt Bernburg (Saale) zu erteilen. 

 
2. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beauftragt die Oberbürgermeisterin, das Einvernehmen der Stadt Bernburg 

(Saale) zu Änderungen der Vereinbarungen aus diesem Beschluss, Teil 1, sowie zu den Vereinbarungen aus der BV 

0150/25 für die Einrichtungen Villa Kunterbunt, Kleine Stifte und Pfiffikus zu erteilen, soweit die Änderungen aus-

schließlich auf tarifliche Änderungen der Personalkosten zurückzuführen sind. 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 

davon anwesend: 27 

27 Ja-Stimmen  
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d) Bekanntgabe der von den beschließenden Ausschüssen gefassten Beschlüsse: 
 
Folgende Beschlüsse gab Herr Hohl bekannt: 

 

 

 2

. 

Personalangelegenheit  

Beschlussvorlage vertraulich PV 0013/25 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt vorbehaltlich der Zustimmung des Personalrates eine unbefristete 

Einstellung als Amtsleiterin des Amtes für Wirtschaftsförderung und Stadtsanierung ab dem 01.12.2025. 

 

Abstimmung: 
Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 

 

 3
. 

Personalangelegenheit  
Beschlussvorlage vertraulich PV 0010/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 
Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Einsetzung eines Sachgebietsleiters des IT-Bereiches der Stadt 

Bernburg (Saale).  

  

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 
davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 

 

 4
. 

Personalangelegenheit  

Beschlussvorlage vertraulich PV 0011/25 

 

  

Beschlussvorschlag: 

 
Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt eine Versetzung in den Ruhestand gemäß § 40 (2) Beamtengesetz 

des Landes Sachsen-Anhalt ab dem 01.03.2026.  

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 
davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 

 

 7

. 

OD L 50 - "BVH Teilabschnitt zwischen Annenkreuzung bis Saalebrücke" - hier: Aktualisierung Technisches 

Ausbauprogramm für den grundhaften Ausbau der Nebenanlage Annenstraße 
Beschlussvorlage 0197/25 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Hauptausschuss beschließt die Aktualisierung des Technischen Ausbauprogramms zum Bauvorhaben Orts-

durchfahrt OD L 50 - "BVH Teilabschnitt zwischen Annenkreuzung bis Saalebrücke" in der der Ortslage Bern-

burg (Saale) gemäß Anlage 1 bis 9 dem Grunde nach. Sollten sich im Zuge der weiteren Planung wesentliche 

Änderungen ergeben, ist eine erneute Beschlussfassung herbeizuführen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderliche OD-Vereinbarung entsprechend dem Planungsfortschritt 

abzuschließen.  

3. Vorbehaltlich einer gesicherten Finanzierung ist das Bauvorhaben zur Baureife zu führen und als Gemein-

schaftsbaumaßnahme öffentlich auszuschreiben bzw. fertig zu stellen. 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 
8 Ja-Stimmen 
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 OD L 50 - "BVH Teilabschnitt zwischen Annenkreuzung bis Saalebrücke" - hier: Aktualisierung Technisches 

Ausbauprogramm für den grundhaften Ausbau der Nebenanlage Annenstraße 

      Beschlussvorlage 0197/25 

 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Instandsetzungsmaßnahmen A) losweise öffentlich auszu-

schreiben.  

 
Die Einzelmaßnahme S 14 „Frenzer Straße“ im OT Biendorf (K2082) erfolgt unter dem Vorbehalt des Abschlusses einer 

gemeinsamen Vereinbarung zwischen der Stadt und dem SLK zwecks Refinanzierung der erforderlichen Instandsetzungsmit-

tel durch den SLK an die Stadt. Die Ausführung wird in die Folgejahre verschoben.  

 

Bei der Einzelmaßnahme G 05 „Hauptstraße 8“ im OT Gröna wird der Empfehlung des Ortschaftsrates gefolgt. Die Befesti-
gung der Oberfläche erfolgt mittels Naturstein – Mosaikpflaster (anstelle Betonsteinpflaster). 

 

Bei der Einzelmaßnahme S 06 „Am Kirschteich“ im OT Gröna ist die geplante Glasfaserkabel- Verlegung zu koordinieren. 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die baulichen Maßnahmen B) und C) losweise öffentlich auszu-
schreiben.  

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 
8 Ja-Stimmen 

 

 

 Annahme einer Zuwendung - Finanzierung der Herstellung und Montage der fehlenden Schriftplatte auf dem 
Kriegerdenkmal Friedhof III 

      Beschlussvorlage 0204/25 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, die Übernahme der Kosten durch Herrn Joachim Grossert für die 

Herstellung und Montage der fehlenden Schriftplatte am Waldauer Kriegerdenkmal auf dem Friedhof III in Höhe von ca. 

5.000,00 € als Zuwendung anzunehmen. 

 

Abstimmung: 
Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 

 
e) Bericht der Verwaltung über die Umsetzung der Beschlüsse des Stadtrates der Stadt  

   Bernburg (Saale): 
 
Herr Dittrich und Herr Koller berichteten über die Umsetzung der Beschlüsse des Stadtrates. 

  
f) Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung: 

 
Die öffentliche Tagesordnung wurde festgestellt.   
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Zur öffentlichen Tagesordnung: 
 

  

 1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA 

    

 
Es gab keine Anfragen anlässlich der Einwohnerfragestunde.  

  
 

 2. Übergabe des Sanierungspreises 2024 

    

 

Übergabe Sanierungspreis 2024  

 

Der Sanierungspreis 2024 der Stadt Bernburg (Saale)  wurde an die Eigentümer Carolin und 
Stefan Peters und Anna-Lisa und Sebastian Weißke für die Sanierung des Objektes Wilhelm-
straße 6a in Bernburg (Saale) übergeben. 

 

Objekt:  Wilhelmstraße 6a 

 
- Wohn-und Geschäftshaus Baujahr 1883 

 

- Bis 1960 vielfältige Um-und Ausbauten 

 

- Im Erdgeschoss befinden sich 2 Geschäftseinheiten und im 1.OG und dem Dachgeschoss 4 Wohnungen  

 

- die neuen Eigentümer sanierten aufwendig und umfangreich im Innen und Außenbereich.  

        

- die neu entstandenen Wohnungen sind durch Größe und Zuschnitt den aktuellen Lebensverhältnissen 

angepasst.  

 

Der Sanierungspreis 2024 wurde ebenfalls an den Eigentümer des Grundstückes in 

Bernburg (Saale), Ortsteil Gröna, An der Saale 9, Herrn Tino Klinz übergeben. 

 

Objekt: An der Saale 9, Gröna  
 

- Das Grundstück wurde von Herrn Klinz 2020 erworben 

 

- Das Wohnhaus mit angrenzender Scheune stand mehrere Jahre leer. 

 
- Wegen des schlechten baulichen Zustandes und der niedrigen Deckenhöhe  

entschied man sich für den Abriss des Wohnhauses und stattdessen die Nutzung der historischen 

Scheune mit den massiven Außenwänden.  

 

- Die umfangreiche Sanierung dauerte von 2021 bis 2023  

 
- Es entstand ein modern ausgestattetes Wohnhaus  in einem historischen Ambiente  
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Ein weiterer Sanierungspreis 2024 wurde für die Sanierung des Objektes Liebknecht-

straße 9 in Bernburg (Saale) an die Eigentümer, Familie Dr. Klinsmann übergeben.  

 

Objekt:  Liebknechtstr. 9 

 
- Die Gebäude Liebknechtstraße 9 ist ein Baudenkmal. Es ist ein villenartiges Doppelwohnhaus mit 

Flachdach und kleinem, eingefriedetem Vorgarten und wurde im 19. JH. im Rahmen der Stadterweite-

rung Ost erbaut 

 

- 2022 erwarb Familie Klinsmann das Denkmal und begann mit den aufwendigen Sanierungsarbeiten  

 

-  So wurden beispielsweise alle Kunststofffenster durch neue hochwertige Holzfenster ersetzt.  

 

- Familie Klinsmann hat sich in der Liebknechtstraße 9 ein Mehrgenerationen -Wohnhaus mit großem 

Garten geschaffen.  

 
Frau Dr. Ristow und Frau Heweker überreichten den Preisträgern den Sanierungspreis und 

beglückwünschten mit einem Blumenstrauß.  
 

 

 
 3. Rücktritt des stellvertretenden Ortswehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Bern-

burg (Saale)/Ortsfeuerwehr Gröna und gleichzeitige Neuberufung 

Beschlussvorlage 0188/25 

 

Frau Dr. Ristow gab bekannt, dass noch keine Neuberufung stattfinden könne, da noch keine 
neue Bewerbung für das Amt vorliege.  

    
Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stellt den Rücktritt von Herrn Sven Bartel vom Amt 
des stellvertretenden Ortswehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Bernburg (Saa-

le)/Ortsfeuerwehr Gröna, mit Wirkung vom 30.06.2025 fest. 
 
Abstimmung: 

Mitglieder: 34 
davon anwesend: 28 

28 Ja-Stimmen 
 
 4. Antrag der Die Linke-Fraktion bezüglich der Ausweisung von Flächen für einge-

zäunte Hundewiesen 

Beschlussvorlage 0191/25 

 
  

Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beauftragt die Verwaltung zu prüfen, welche Standor-

te in der Stadt Bernburg (Saale) für eine Hundewiese geeignet sind und dies als Grundlage für 
einen weiteren Diskussionsprozess den zuständigen Fachausschüssen und dem Stadtrat zur 
Information zur Verfügung zu stellen.  
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Abstimmung: 
Mitglieder: 34 

davon anwesend: 28 
20 Nein-Stimmen 

 7 Ja-Stimmen 

 1 Enthaltung 
 

 5. Vereinbarung zwischen dem Land Sachsen-Anhalt und der Stadt Bernburg (Saale) 

zur Ausrichtung des Sachsen-Anhalt-Tages 2026 

Beschlussvorlage 0193/25 

 
 Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die in der Anlage aufgeführte Verwaltungs-
vereinbarung zwischen dem Land Sachsen-Anhalt, vertreten durch die Staatskanzlei und Mi-

nisterium für Kultur und der Stadt Bernburg (Saale). 
 

Abstimmung: 
Mitglieder: 34 
davon anwesend: 28 

28 Ja-Stimmen 
 
 6. Allgemeine Geschäftsbedingungen der Stadt Bernburg (Saale) für Marktbeschi-

cker/Standbetreiber für den Sachsen-Anhalt-Tag vom 5. bis 7. Juni 2026 

Beschlussvorlage 0194/25 

  

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die in der Anlage aufgeführten „Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen der Stadt Bernburg (Saale) für Marktbeschicker/Standbetreiber für 

den Sachsen-Anhalt-Tag vom 5. bis 7. Juni 2026“ sowie die „Entgeltordnung“ als Anlage zur 
Allg. Geschäftsordnung. 
 

Abstimmung: 
Mitglieder: 34 

davon anwesend: 28 
28 Ja-Stimmen 
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 7. Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Kassenärztlichen Vereinigung 

Sachsen-Anhalt 

Beschlussvorlage 0201/25 

  

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt dem Abschluss des Kooperationsvertrages mit 

der KVSA (Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt) gemäß Anlage 2 dem Grunde nach 
zu. Wesentliche Änderungen des Vertrages bedürfen einer erneuten Zustimmung des Stadtra-

tes. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 
davon anwesend: 28 

27 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
 

 8. Erste Nachtragshaushaltssatzung 2025 der Stadt Bernburg (Saale) 

Beschlussvorlage 0190/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2025 in 
der vorliegenden Fassung.  
 

Abstimmung: 
Mitglieder: 34 

davon anwesend: 28 
27 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 

 
 9. Vorschlag des Citymanagers zur Verbesserung der Begehbarkeit der Pflasterflä-

chen auf dem Karlsplatz durch Verlängerung der bestehenden Plattenbänder 

Beschlussvorlage 0211/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Lösungsvorschläge des Citymanagers unter den in der 
Begründung genannten Gesichtspunkten zu prüfen und das Ergebnis dem Stadtrat zur Be-
schlussfassung vorzulegen. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 
davon anwesend: 28 
28 Ja-Stimmen 
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 10. Jahresabschluss 2024 der Bernburger Wohnstättengesellschaft mbH 

Beschlussvorlage 0187/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) ermächtigt die Oberbürgermeisterin, bzw. zu 2. ihren 
Stellvertreter, in der Gesellschafterversammlung der BWG folgende Beschlüsse zu fassen: 

 
1. Der Jahresabschluss 2024 der Bernburger Wohnstättengesellschaft mbH wird festgestellt. 

 
2. Die im Geschäftsjahr 2024 amtierenden Mitglieder des Aufsichtsrates werden für diesen 
 Zeitraum entlastet. 

 
3. Der Jahresfehlbetrag 2024 in Höhe von 251.197,79 € wird mit dem bestehenden Gewinn-

vor- trag in Höhe von 267.764,43 € verrechnet.  
 
4.  Der verbleibende Gewinnvortrag in Höhe von 16.566,64 € wird an die Gesellschafterin 

ausgeschüttet. Darüber hinaus wird aus den Anderen Gewinnrücklagen in Höhe von 
305.445,98 € ein Betrag in Höhe von 83.433,36 € an die Gesellschafterin ausgeschüttet. 

 Auszahlungstermin für die Ausschüttung an die Gesellschafterin in Höhe von insgesamt 
100.000,00 € ist der 10.09.2025. 

 

Abstimmung: 
Mitglieder: 34 
davon anwesend: 27 (Herr Dr. Klinsmann z. Z. abwesend) 

26 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 

 
 11. Information über den Zuwendungsbericht 2024 

Informationsvorlage IV 0065/25 

 
Es wurde auf die Informationsvorlage verwiesen.   

 
 12. Verschiebung Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2024 der SWB und der BFG 

Informationsvorlage IV 0068/25 

 
Es wurde auf die Informationsvorlage verwiesen.   

 
 

 13. Controllingbericht der Stadt Bernburg (Saale) - Stichtag: 30.06.2025 

Informationsvorlage IV 0069/25 

 

Es gab keine Anfragen oder Anregungen zu dieser Informationsvorlage.   
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 14. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen 

    

 

Schlagloch in der Ilberstedter Straße 
 
Herr Ruland berichtete, dass sich in der Ilberstedter Straße (nach der Feldstraße) ein sehr gro-

ßes Schlagloch befindet. Das Schlagloch sei so tief, dass hier große Schäden auftreten kön-
nen, wenn ein Autofahrer das Schlagloch nicht rechtzeitig bemerke. Da auch kein Hinweis-

schild auf „Straßenschäden“ hinweise, könne ja auch der Träger der Straße für die durch das 
Schlagloch entstandenen Schäden haftbar gemacht werden. Hier müsse schnellstmöglich Ab-
hilfe geschaffen werden.  

 
Pflaster in der Breiten Straße 

 
Herr Wyszkowski teilte mit, dass Anwohner der Breiten Straßen an ihn herangetreten seien 
mit dem Hinweis, dass das neue Pflaster in der Breiten Straße wohl nicht so lärmmindernd 

sei, wie es eigentlich sein sollte. Die Rollgeräusche von Fahrzeugen seien noch lauter, als 
vorher. Das Tiefbauamt möge dies bitte prüfen.  

 
Letzte Rede des Stellvertretenden Oberbürgermeisters und Dezernent für Soziales, Jugend, 
Kultur, Schulen und Sport 

 
„Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte, 

 
heute ist meine letzte Stadtratssitzung. 33 Jahre Stadtverwaltung, 30 Jahre Stellvertretung der 

Oberbürgermeister neigen sich dem Ende, über 200 Stadtratssitzungen, hunderte von Fach-
ausschusssitzungen. Wir, Sie, die Stadtratsvertreter und die Verwaltung haben in dieser Zeit 
zusammen viel zum Wohle der Stadt erreicht, obwohl die 90er-Jahre nicht einfach waren: 

Privatisierung von Kinderheimen und Pflegeheimen, Schließung von Kitas aufgrund man-
gelnder Geburten nach der sogenannten Wende. 

 
Wir bauten neue Kitas (Löwenzahn, Marienkäfer, Sonnenkäfer, Biendorf) und bauten alle um, 
immer auf dem neuesten baulichen und inhaltlich konzeptionellen Standard. Wir übertrugen 

einen Teil der städtischen Kitas in freie Trägerschaft. Heute betreibt die Stadt Bernburg 14 
Kitas und Horte. 

Wir betreiben 5 städtische Grundschulen, in die wir sehr viel investiert haben und weiter in-
vestieren werden. Leider mussten aufgrund sinkender Schülerzahlen 2004 3 Grundschulen 
geschlossen werden (Waldau, Roschwitz, Südwest Paldamusschule). 

 
Wir haben 50 Spielplätze, Bolzplätze, machen gute Jugendarbeit mit unseren Jugendclubs und 

Projektarbeiten zu den verschiedensten Themen. 
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Mit dem Sozialzentrum und Nachbarschaftszentrum sind wir hervorragend aufgestellt (Bern-
burger Tafel, die einzige in Sachsen-Anhalt, die von einer Stadt betrieben wird), Begegnungs-
zentrum, Kleiderkammer, Möbellager – ein „mittelständisches Unternehmen“ – ehrenamtlich 

und mit Arbeitsmaßnahmen und Projekten betrieben. Wir gründeten das Frauenhaus, betrie-
ben zwischenzeitlich eine Asylbewerberunterkunft und das Seniorenzentrum Zepziger Weg, 

das wir nach dem Umbau durch die Stadt in eine GmbH überführten und erst vor einigen Jah-
ren an die AWO verkauften. Wir leiteten zur Corona-Zeit ein Impfzentrum, schufen Unter-
künfte für ukrainische Flüchtlinge und betreuen sie auch. 

 
Wir bauten als Stadt das damals geschlossene Theater (damals beim Kreis) Anfang der 90er-

Jahre komplett um – war ein wirklich tolles Projekt. 
 
Wir gründeten die Bernburger Freizeit GmbH, deren Bereich vorher auch als Sport- und Frei-

zeitamt in meinem Bereich war. 
 

Zusammen unterstützen wir die Vereine im Sozial-, Jugend-, Kultur- und Sportbereich. Bis 
auf ein Jahr konnten wir die Vereine immer unterstützen. 
 

Wir kümmern uns seit 2010 um die Sportplätze und Sporthallen und investierten in diese Be-
reiche nach der Eingemeindung. 

 
Die Stadt kann auch feiern 

- 1996 mit dem Sachsen-Anhalt-Tag, 

- 1050-Jahr-Feier 2011, 

- 800 Jahre Anhalt 2012, 

- 500 Jahre Reformation 2017, 

- und natürlich der Rathaussturm jedes Jahr am 11.11., jaja der Karneval... 

Außerdem organisierten wir etliche Kunstausstellungen und Kulturveranstaltungen. Wir etab-

lierten den Weinmarkt - dieses Jahr den 33 - schufen die Kunsthalle, haben dem Kabarettar-
chiv aus Mainz für das ostdeutsche Kabarett eine Heimstätte gegeben, bauten eine neue 
Stadtbibliothek, unterhalten Ortsteilbibliotheken und betreiben eine eigene Jugendherberge. 

 
Es war schön, so lange Schulausschussvorsitzender des Städte- und Gemeindebundes Sach-
sen-Anhalt gewesen zu sein und ich war das am längsten im Amt gewesene Stiftungsratsmit-

glied der Kunststiftung des Landes und vertrat Bernburg in vielen anderen Gremien. 
Für all das bedanke ich mich bei Ihnen. Ohne Sie hätten wir das alles nicht erreicht und ich 

hätte dies alles nicht ohne meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter umsetzen können. 
 
DANKE an die Oberbürgermeister, dass sie mir das Vertrauen gaben Ideen umzusetzen und 

mir auch das Vertrauen gaben, Sie und die Stadt über Jahrzehnte hinweg vertreten zu dürfen. 
Loyalität war und ist mir immer wichtig. 

 
Danke, liebe Stadträte, engagieren Sie sich weiter für unser schönes Bernburg und unsere 
Bürger. 

 
Es war mir eine Freude für Bernburg (Saale) zu arbeiten und an der positiven Entwicklung der 

Stadt über drei Jahrzehnte teilhaben zu dürfen. 
 
Wir sehen uns.“ 
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Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) wünschte Herrn Koller alles Gute für seinen wohlver-
dienten Ruhestand.  

  
 

  
 
 

 
 

 
Andrea Heweker     Dr. Silvia Ristow 
Vorsitzende des Stadtrates    Oberbürgermeisterin 

 
 

 
Für das Protokoll 
 

 
 

 
 
Yvonne Krebs 

Stadtratsbüro 
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